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Marco Bangnowski arbeitet am Flügelanschlag. Hier wird der Flügelbeschlag in das jeweilige Flügelprofil geschraubt.  
Die Beschlag-Bauteile beinhalten dann den Schließzapfen. Dieser verriegelt den Flügel mit dem Rahmen.

In dritter Generation
„Th. Zink GmbH Türen und Fenster“ in Bergen beschäftigt 120 Mitarbeiter

Frederik Zink ist ein 
Mann der klaren Wor-
te: „Wir wollen immer 

einen Schritt voraus sein. Für 
uns zählt Klasse statt Masse“, 
sagt der Geschäftsführer der 
„Th. Zink GmbH Türen und 
Fenster“ in Bergen. Sein Groß-
vater, Gründer Theodor Zink 
senior, begann 1952 in einer 
Scheune mit der Fertigstellung 
erster Betonfenster und Beton-
fertigteile. Später kamen auch 
Kellerfenster aus Kunststoff 
hinzu. Bereits 1981 stieg sein 
Sohn Theodor Zink junior im 
großen Stil in die Fertigung von 
Kunststoff-Fenstern ein und 
entwickelte das Unternehmen 
bis zur Größe mit rund 100 Be-
schäftigten.

Die Fensterproduktion hat 
mit rund 70 Prozent den Lö-
wenanteil. 30 Prozent entfal-
len auf Haustüren, Nebenein-
gangstüren und Sonderbauten. 
Ein weiteres Standbein ist der 
Rollladenbau sowie die Ferti-
gung von Haustürfüllungen. 
Von der Bestellung bis zur 
Montage vergehen im Schnitt 
etwa vier Wochen. Das Ver-
kaufsgebiet erstreckt sich über 
ganz Norddeutschland.

Der bisherige Geschäftsfüh-
rer Theodor Zink hat sich zu 
Beginn des Jahres 2021 aus 
der operativen Verantwor-
tung zurückgezogen und hat 
die Firmenleitung an seinen 
Sohn Frederik Zink (36) über-
geben. Nach einer technischen 
Ausbildung, einem erfolgreich 
absolvierten Studium im Be-
reich Maschinenbau und Fahr-
zeugtechnik sowie dreieinhalb 

Jahren Berufserfahrung als 
Ingenieur und vier Jahren als 
Manager führt Frederik Zink 
das Familienunternehmen 
weiter.

Kapazitäten: Bis vor zwei 
Jahren hatte das Unterneh-
men konstant um die 100 Mit-
arbeiter, heute sind es mehr als 
120. Neben unzähligen End-
kunden arbeitet Zink mit etwa 
25 Bauträgern und knapp über 
50 Händlerkunden zusammen. 
Das Unternehmen verfügt über 
eine Produktionskapazität von 
150 Fenster- und 15 Haustür-
einheiten pro Tag. Einer der 
größten Aufträge derzeit ist die 
Ausstattung des Hehlentorstifts 
in Celle mit etwa 450 Fenstern.

Recycling: Zink ist Premi-
umpartner bei Rewindo, einer 
Recycling-Initiative der deut-
schen Kunststoff-Profilher-
steller für ausgebaute Fens-
ter, Rollläden und Türen aus 
Kunststoff. Aus dem aufberei-
teten PVC wird sortenreines 
Granulat gewonnen. Dieses 
wird bei der Herstellung von 
neuen Fenster- und Bauprofi-
len genutzt, und somit wird der 
Werkstoffkreislauf geschlos-
sen. Das in Altfenstern enthal-
tene PVC kann bis zu sieben 
Mal wiederverwertet werden 
– bei gleichbleibender Quali-
tät, Stabilität und Witterungs-
beständigkeit. Das Recycling 
hilft bei der Vermeidung von 
schädlichen Treibhausgasen, 
die bei der Verbrennung ent-
stehen würden. Im vergan-
genen Jahr wurden somit bei 
Zink durch den Einbau von 
recycelten Fenstern 251.984 
Kilogramm CO2 eingespart.

Bei den Kennzeichen der Fir-

menwagen orientiert man sich 
übrigens an der einstigen Tele-
fonnummer der Firma, der 355. 
Das erste Firmenfahrzeug trug 
diese Ziffern auf dem Kennzei-
chen, und so enden die meisten 
Kennzeichen noch heute auf 
-55. Hier sind eben traditions-
bewusste Macher am Werk.

Es sind ein Zuschnitt- und 
Bearbeitungszentrum sowie 
eine CNC-gesteuerte Vier-
Kopf-Schweißanlage im Ein-
satz, welche sicherstellt, dass 
die Maße über die Innenecke 
eingehalten werden, mit an-
schließender Putz- und Ab-
stapel-Einrichtung. Eine Glas-
sortieranlage sorgt für eine 
erleichterte Zuordnung der 
Scheiben zum Produkt und 
einen geringeren Sortierauf-
wand.

Papierlose Produktions-
abläufe: 2020 erfolgte der 
Umstieg in den produktiven 
Betrieb mit 3E-Look. Die 
Datentechnik wurde so ange-
passt, dass die betrieblichen 
Abläufe in Echtzeit abgebildet 
werden. Alle Arbeitsplätze in 
der Produktion sind papierlos 
und mit Bildschirmen ausge-
rüstet. Mit Scannern wird der 
Barcode am Werkstück aus-
gelesen, alle benötigten Infor-
mationen erscheinen auf dem 
Bildschirm.

Neubauten an Hagener 
Straße: Im Herbst 2021 wur-
de der Produktionsbereich für 
Fenster und Türen noch einmal 
mit dem Anbau eines Hallen-
elements erweitert. Das 2017 
eingeweihte Vertriebsgebäude 
mit einem großen Schulungs-
raum im zweiten Obergeschoss 
und die 500 Quadratmeter gro-

ße Ausstellungshalle schirmen 
die Produktionsstätten so zur 
Hagener Straße ab, dass nahe-
zu keine Geräuschbelästigung 
entsteht. „Inzwischen erfolgt 
bei uns die Auftragsanlage 
zu mehr als 95 Prozent in 3E-
Look, Tendenz steigend. Für 
uns war es entscheidend, dass 
wir im Unternehmen keine 
Insellösungen mehr haben. 
Von Anfang an hat uns die 
Durchgängigkeit der Lösung 
überzeugt, und zwar von der 
Angebotserfassung bis hin zur 
Montageplanung“, zieht Lars 
Wöhlking (37), Mitglied der 
Geschäftsleitung und Techni-
scher Leiter, Bilanz. Wöhlking 
ist Holztechniker und Tisch-
lermeister mit großer Praxis-
erfahrung und weiß, was eine 
moderne Fensterbausoftware 
leisten muss.

Mit Glasfasern: Im Frühjahr 
dieses Jahres hat Zink auf das 
Profilsystem Elegant 76 mm 
und Grando 84 mm umgestellt. 
Bei der Herstellung kommt das 
umweltfreundliche Recycling-
material EcoPowerCore zum 
Einsatz. Dadurch sind beide 
Systeme nachhaltig. Als Beson-
derheit sind einige Profile mit 
eingebetteten, endlosen Glas-
fasersträngen (ThermoFibra) 
erhältlich. Eine Stahlarmierung 
ist nicht mehr notwendig und 
das Gewicht der Elemente wird 
deutlich reduziert.

Bis zu fünf Auszubildende 
stellt Zink jährlich ein. Gerne 
werden Bewerber aus der Re-
gion genommen. „Es ist uns 
wichtig, dass sich unsere Mit-
arbeiter mit unserem Unter-
nehmen identifizieren“, sagt 
Frederik Zink.

VonV AondreAs BABel

„Wir wollen immer 
einen Schritt voraus 
sein. Für uns zählt 

Klasse statt Masse.“
Frederik Zink 

Geschäftsführer

„Für uns war es 
entscheidend, dass 

wir keine Insellösun-
gen mehr haben.“

lars Wöhlking 
Technischer leiter

Maler- und Lackierermeis-
ter Mario Blum arbeitet 
seit März für „Th. Zink 

GmbH Türen und Fenster“.

Erich Glodschei ist schon 
seit fünf Jahren in Rente. 
Er hilft aber immer noch 

gelegentlich aus.
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Haben auch Sie Interesse 

an dieser Rubrik?

Ihre Ansprechpartnerin Sigrun Schulz  
freut sich auf Ihren Anruf

Telefon: (05141) 990-145
E-Mail: s.schulz@cz.de

Hier berichten wir exklusiv 
über Ihr Unternehmen – 

und Sie bestimmen den Inhalt.

➥  Sie haben ein Geschäft eröffnet?

➥    Ihr Unternehmen ist umgezogen oder hat 
einen schicken Anbau bekommen?

➥    Sie feiern ein Betriebsjubiläum oder haben 
Ihr Sortiment erweitert?

➥  Oder bieten Sie einen neuen Service an?

➥    Dann ist unsere Rubrik „Wirtschaft  
regional“ genau  richtig für Sie.

➥    Ihr Vorteil: Ihr Text wird mit einem Foto 
mitten im redaktionellen Umfeld platziert.

Ihre Geschäfts-Neueröffnung
in die Cellesche Zeitung

Die Konzentration der 

Schlüsselbereiche des moder-

nen grafischen Handwerkes 

unter einem Dach (Grafik 

rechts), soll Ihnen die Koordi-

nation von Mediendienstleis-

tungen erleichtern. Sie kon-

zentrieren sich auf Ihr Kernge-

schäft und wir ebnen Ihnen 

einen großen Teil Ihrer Kom-

munikationswege.

Kundenorientiertes, kommu-

nikationsfähiges und flexibles 

Verhalten ist die Herausforde-

rung, der wir uns täglich stel-

len. Wir verstehen uns als Ihr 

Partner und möchten mit 

Know-How und Einfallsreich-

tum an der Lösung Ihrer Prob-

leme beteiligt sein. 

Webdesign und Digitaldruck –

„Moreprint“ startet ab sofort
Anwaltskanzlei Köhne & Koll.jetzt in der Bahnhofstraße Aufgrund der Größe unse-rer Kanzlei sind wir in der Lage, spezialisiert die gesam-te Breite des Rechts abzude-cken und Sie persönlich zu betreuen – sowohl in der Be-ratung, in der vorgerichtli-chen Interessenvertretung als auch in der Prozessführung.Aus unserer langjährigen Erfahrung als Anwälte beim Oberlandesgericht verfügen wir über große Erfahrung bei der Führung von Rechtsstrei-tigkeiten.

Durch maßgeschneiderte Be-ratung und, soweit erforder-lich, auf den Einzelfall  zugeschnittene Lösungen, unterstützen wir unsere Man-danten, so dass nach Möglich-keit Probleme gar nicht erst entstehen. Kommt es dennoch zum Streit, werden wir kompe-

tent Ihren Prozess führen. Wir beraten Einzelpersonen, mit-telständische Unternehmen, Verbände und staatliche Insti-tutionen bei der Bewältigung ihrer rechtlichen Probleme.

Friseursalon Lauterbach
unter neuer LeitungDer Friseursalon ist seit über 130 Jahren in Familienbesitz zur Zeit in 5. Generation. Die-ser ist klassich unterteilt in zwei Damenbereiche und einen Herrenbereich.Die Herren können auch ohne Bestellung zum Haare Schneiden kommen. Bei den Damen ist das Frisieren der Haare mit und ohne Bestellung möglich.

Unser Team arbeitet mit Pro-

dukten von Wella, Revlon und Goldwell. Weiter werden unse-re Mitarbeiter im Wella-Studio in Leipzig mit Techniken rund um die Haare geschult.Wir orientieren uns auch an der Mode des Zentralverban-des der Friseure Deutschland`s, die zweimal jährlich erscheint. Di, Mi, Do: 8.00 bis 18.00 Uhr; Freitag: 8.00 bis 19.00 Uhr ge-öffnet

„Florales Ambiente“ präsentiert

große Pflanzvielfalt in Bergen

Bei uns finden Sie garantiert 

das passende Angebot und 

den richtigen Service. Wir bie-

ten neben Hochzeits- und 

Trauerfloristik auch Blumen 

und Gestecke für Familienfei-

ern, Jubiläen, Taufen und an-

dere Feierlichkeiten.

Wir freuen uns über Ihr In-

teresse an unserem floralen 

Angebot. Jenny's Blumensti(el 

fertigt zu jedem Anlass die 

passende Blumen- und Pflan-

zendekoration. Verschaffen 

Sie sich einen ersten Eindruck 

auf unserer Website. Erleben 

Sie bei uns in Celle die Mög-

lichkeit, mit Blumen und 

Pflanzen Freude zu bereiten – 

als Geschenk oder für das 

eigene gemütliche Zuhause.

Wir beraten Sie gerne in der 

Zusammenstellung Ihrer Blu-

men, geben Ihnen wertvolle 

Tipps zur Haltbarkeit und Pfle-

ge und richten uns dabei stets 

nach Ihren Wünschen. Ob rund 

oder spitz, gelb, rot oder blau, 

wir machen aus Ihren Ideen 

ein florales Erlebnis.
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